
 

 

PRESSEMITTEILUNG 

WIIT-Gruppe legt starke Neunmonatszahlen vor 

Starkes Wachstum bei den Finanzkennzahlen im Jahresvergleich, weitere Investitionen in 
Rechenzentren zum Ausbau von KI-Infrastrukturen in Deutschland geplant 
 
Mailand/ Düsseldorf, 20. November 2025 – Die WIIT-Gruppe, einer der führenden europäischen Cloud-Computing-
Anbieter auf dem Markt für Hybrid Cloud und Private Cloud mit Spezialisierung auf Business Continuity Services und 
geschäftskritischen Anwendungen für Unternehmen, verzeichnet in den ersten neun Monaten 2025 ein deutliches 
Wachstum.  
 
Mit einem bereinigten Umsatz von 125,7 Millionen Euro erzielte die Gruppe ein Wachstum von 9,2 Prozent gegenüber 
dem Vorjahr.  Die ausgewiesenen wiederkehrenden Umsätze (ARR) belaufen sich auf 102,3 Millionen Euro (+11,6 %) und 
machen rund 89 Prozent des Gesamtumsatzes aus. Das bereinigte EBITDA liegt bei 50,9 Millionen Euro (+19,5 %), die 
EBITDA-Marge beträgt 40,5 Prozent. Das bereinigte EBIT erreicht 26,4 Millionen Euro (+17,1 %) und das bereinigte 
Nettoergebnis 14,1 Millionen Euro (+15,9 %).  
 
Der bereinigte Umsatz in Deutschland lag in den ersten neun Monaten bei 67,3 Millionen Euro. In der Schweiz erzielte 
WIIT einen Umsatz von 15,2 Millionen Euro. Beide Märkte profitieren unter anderem von der Integration der akquirierten 
Unternehmen Cloud & Edge, Econis AG und Michgehl & Partner, die die Marktposition stärken und Synergien 
ermöglichen. 
 
Im April 25 schloss WIIT einen Fünf-Jahres-Vertrag über neun Millionen Euro mit einem führenden deutschen 
Marketing-Tech-Unternehmen ab. Bestandteil des Vertrags ist die Einführung der WIIT Cloud Native Platform 
(WCNP) als PaaS-Lösung. Parallel investiert WIIT in den Ausbau der Rechenzentren in Deutschland, um die wachsende 
Nachfrage nach KI-Infrastrukturen zu bedienen.  
 
Alessandro Cozzi, CEO der WIIT-Gruppe, bestätigt: „Wir sind sehr zufrieden mit den Ergebnissen der ersten neun 
Monate 2025, die unsere Erwartungen bestätigen. In Deutschland entwickelten sich die Bookings besonders gut und 
lagen zum 30. September 30 % über dem gesamten Jahr 2024. Wir erwarten daher eine weitere Beschleunigung im 
letzten Quartal. Die Anleiheemission verlief hervorragend: Die aufgenommenen Mittel haben den geplanten Betrag 
sogar übertroffen, um in das weitere Wachstum des Unternehmens zu investieren. Dazu gehören auch Investitionen in 
Rechenzentren mit spezifischen Merkmalen, um den Ausbau der KI-Infrastrukturen in Deutschland in den kommenden 
Jahren zu unterstützen. Im Bereich M&A setzen wir die gezielte Suche im DACH-Raum weiter fort, um unsere Position 
weiter zu stärken.“ 
 
Christoph Herrnkind, CEO der deutschen Tochtergesellschaft WIIT AG, ergänzt: „Die Entwicklung in Deutschland und 
der Schweiz bestätigt unsere Strategie, auf Premium-Cloud-Services und hochverfügbare Infrastrukturen zu setzen. 
Mit der erfolgreichen Integration unserer Akquisitionen und dem Ausbau unseres Portfolios sowie der Infrastruktur 
schaffen wir die Basis für zukünftiges Wachstum, auch im Bereich KI. Die starke Nachfrage zeigt, dass wir mit unserem 
Angebot genau die Bedürfnisse des Marktes treffen.“ 



 

 

 
*WIIT S.p.A. („WIIT“ oder das „Unternehmen“; ISIN IT0005440893; WIIT.MI) 

WIIT S.p.A., ein im Segment Euronext Star Milan („STAR“) notiertes Unternehmen, ist ein führendes europäisches Unternehmen im Bereich Cloud 
Computing. Es ist in Schlüsselmärkten wie Italien, Deutschland und der Schweiz vertreten und zählt zu den wichtigsten Anbietern innovativer 
Technologie-Lösungen in den Bereichen Private und Hybrid Cloud. WIIT arbeitet mit gemanagten Prozessen, spezialisierten Ressourcen und 
technologischen Assets, darunter firmeneigene Rechenzentren, die auf sieben Regionen verteilt sind: vier Regionen in Deutschland, eine in der 
Schweiz und zwei in Italien. Drei der Regionen sind als Premium-Zonen qualifiziert, d. h. mit garantierter Hochverfügbarkeit, maximaler Resilienz 
und Security by Design. Zwei der Premium-Zonen beherbergen vom Uptime Institute zertifizierte Tier-IV-Rechenzentren. Das Unternehmen verfügt 
außerdem über sechs SAP-Zertifizierungen auf höchstem Spezialisierungsniveau. Der End-to-End-Ansatz ermöglicht es WIIT, seinen 
Partnerunternehmen maßgeschneiderte Dienstleistungen mit hohem Mehrwert und höchsten Sicherheits- und Qualitätsstandards für das 
Management geschäftskritischer Anwendungen und Business Continuity zu liefern. Darüber bietet das Unternehmen maximale Zuverlässigkeit 
beim Management der wichtigsten internationalen Anwendungsplattformen (SAP, Oracle und Microsoft). Seit 2022 ist die WIIT Group Mitglied 
des UN Global Compact. Weitere Informationen unter www.wiit.cloud/de. 
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